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Korkma, sönmez bu afaklarda yüzen al sancak;  
Sönmeden yurdumun üstünde tüten en son ocak.  
O benim milletimin y ld z d r, parlayacak;  
O benimdir, o benim milletimindir ancak.  
 

Çatma, kurban olay m, çehreni ey nazl  hilâl! 
Kahraman rk ma bir gül! Ne bu iddet, bu celâl? 
Sana olmaz dökülen kanlar m z sonra helâl. 
Hakk d r Hakk’a tapan milletimin istiklâl. 
 

Ben ezelden beridir hür ya ad m, hür ya ar m. 
Hangi ç lg n bana zincir vuracakm ? a ar m! 
Kükremi  sel gibiyim, bendimi çi ner, a ar m. 
Y rtar m da lar , enginlere s mam, ta ar m. 
 

Garb n âfâk n  sarm sa çelik z rhl  duvar,  
Benim iman dolu gö süm gibi serhaddim var. 
Ulusun, korkma! Nas l böyle bir iman  bo ar, 
Medeniyyet dedi in tek di i kalm  canavar? 
 

Arkada , yurduma alçaklar  u ratma sak n; 
Siper et gövdeni, dursun bu hayâs zca ak n. 
Do acakt r sana va’detti i günler Hakk’ n; 
Kim bilir, belki yar n, belki yar ndan da yak n  

 

 

Bast n yerleri toprak diyerek geçme, tan :  
Dü ün alt ndaki binlerce kefensiz yatan . 
Sen ehit o lusun, incitme, yaz kt r, atan : 
Verme, dünyalar  alsan da bu cennet vatan . 
 

Kim bu cennet vatan n u runa olmaz ki feda? 
üheda f k racak topra  s ksan, üheda! 

Cân , cânân , bütün var m  als n da Huda, 
Etmesin tek vatan mdan beni dünyada cüda. 
 

Ruhumun senden lâhî, udur ancak emeli: 
De mesin mabedimin gö süne nâmahrem eli. 
Bu ezanlar -ki ehadetleri dinin temeli-  
Ebedî yurdumun üstünde benim inlemeli. 
 

O zaman vecd ile bin secde eder -varsa- ta m, 
Her cerîhamdan lâhî, bo an p kanl  ya m, 
F k r r ruh-  mücerret gibi yerden na’ m; 
O zaman yükselerek ar a de er belki ba m. 
 

Dalgalan sen de afaklar gibi ey anl  hilâl! 
Olsun art k dökülen kanlar m n hepsi helâl. 
Ebediyyen sana yok, rk ma yok izmihlâl; 
Hakk d r hür ya am  bayra m n hürriyyet;  
Hakk d r Hakk’a tapan milletimin istiklâl! 

 
         Mehmet Âkif Ersoy 
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GENÇL E H TABE 

 

Ey Türk gençli i! Birinci vazifen, Türk istiklâlini, Türk Cumhuriyetini, 

ilelebet muhafaza ve müdafaa etmektir. 

Mevcudiyetinin ve istikbalinin yegâne temeli budur. Bu temel, senin en 

k ymetli hazinendir. stikbalde dahi, seni bu hazineden mahrum etmek 

isteyecek dâhilî ve hâricî bedhahlar n olacakt r. Bir gün, istiklâl ve cumhuriyeti 

müdafaa mecburiyetine dü ersen, vazifeye at lmak için, içinde bulunaca n 

vaziyetin imkân ve eraitini dü ünmeyeceksin! Bu imkân ve erait, çok 

namüsait bir mahiyette tezahür edebilir. stiklâl ve cumhuriyetine kastedecek 

dü manlar, bütün dünyada emsali görülmemi  bir galibiyetin mümessili 

olabilirler. Cebren ve hile ile aziz vatan n bütün kaleleri zapt edilmi , bütün 

tersanelerine girilmi , bütün ordular  da t lm  ve memleketin her kö esi bilfiil 

i gal edilmi  olabilir. Bütün bu eraitten daha elîm ve daha vahim olmak üzere, 

memleketin dâhilinde iktidara sahip olanlar gaflet ve dalâlet ve hattâ h yanet 

içinde bulunabilirler. Hattâ bu iktidar sahipleri ahsî menfaatlerini, 

müstevlîlerin siyasî emelleriyle tevhit edebilirler. Millet, fakr u zaruret içinde 

harap ve bîtap dü mü  olabilir. 

Ey Türk istikbalinin evlâd ! te, bu ahval ve erait içinde dahi vazifen, 

Türk istiklâl ve cumhuriyetini kurtarmakt r. Muhtaç oldu un kudret, 

damarlar ndaki asil kanda mevcuttur. 

                       Mustafa Kemal Atatürk 
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A. Die Regeln in der Klasse
B. Die Regeln im Unterricht
C. Die Schulregeln

Dıe Regeln ın der SchuleDıe Regeln ın der Schule

LEKTION 1
Funktionale Sprache
•	Schul-, Klassen- und Unterrichtsregeln 

nennen und erklären.
•	Erlaubnis, Verbot und Pflicht 

ausdrücken.
•	Mit W-Fragen nach Regeln fragen und 

antworten.
•	Um Erlaubnis bitten, sich 

entschuldigen und kurz begründen.
•	Ordnung und Verhalten im 

Klassenraum bewerten.

Soziale Sprachausdrücke
•	„Ich soll höflich sein.”
•	„Darf ich bitte zur Toilette gehen?“
•	„Handys sind verboten.“
•	„Wir müssen pünktlich kommen.“

9

 EBA Überblick über 
die Lektion

https://ders.eba.gov.tr/ders//redirectContent.jsp?resourceId=71df257d3c119122bf9622cf7769f314&resourceType=1&resourceLocation=2
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A. Die Regeln in der Klasse
1 Verbinde die Klassenregeln der Klasse 8-A mit den passenden Piktogrammen.

1. freundlich 

2. ...................... 

3. ...................... 

4. ...................... 

5. ...................... 

6. ...................... 

7. ...................... 

   

2 Finde die Wörter im Kreuzworträtsel und schreibe sie.

11



Lektion 1  Die Regeln in der SchuleLektion 1  

12

b)	 Ayşegül ist _________________ und _______________________.

freundlich ordentlich hilfsbereit respektvoll laut höflich

ich soll 
du sollst

er/sie soll
wir sollen
ihr sollt

sie/Sie sollen

  Lies den Text und ergänze die Sätze mit den passenden Adjektiven wie im Beispiel. 3

Ergänze die Sätze mit den passenden Formen von „sollen“.4

Wir ____________________________ pünktlich sein.b)b)

Ich _____________________________ meine Hausaufgaben machen.c)c)

Du _____________________________ im Unterricht kein Handy benutzen. d)d)

Die Schüler _______________________ eine Schuluniform tragen.e)e)

Kubilay ________________________ im Unterricht leise sein.a)a)

a)	 Alper ist ___________________ und _______________________.

d)	 Emel ist ____________________ und _______________________.

c)	 Metin ist _____________________ und _____________________.

ordentlich

sauber aktiv

Ich bin die Klassenlehrerin der Klasse 8-B. Das sind 
meine Schüler. 
Alper ist ordentlich und sauber. Er liest gern 
Bücher. Ayşegül ist sehr hilfsbereit und freundlich. 
Sie hilft ihren Freunden in Mathe und sie malt gern. 
Emel ist laut, sie ist auch sehr aktiv. Sie hört gern 
Musik. Metin ist respektvoll und er spricht immer 
höflich. Er spielt gern Computer.
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  Stelle die Satzteile in die richtige Reihenfolge und schreibe die Sätze wie im Beispiel. 5

  Lies den Text und ergänze die Sätze mit passenden Wörtern wie im Beispiel.6

rennenlaut Klassenregeln Handy essen

leiseleise  a)a)

      Die Schüler sollen im Unterricht leise sein!     

b)b)

______________________________________

c)c)

_____________________________________

d)d)

______________________________________

Ich bin der Klassensprecher von 8-C. Ich mag meine Klasse. 
Wir haben viele ______________. Regeln sind gut. Ohne Regeln 
gibt es Chaos. In der Klasse sollen wir nicht ________________ 
sprechen.  Wir sollen respektvoll und leise sein. Handys 
sind verboten. Wir sollen in der Schule nicht mit dem 
______________ sprechen. Wir sollen in der Klasse auch nicht 
_______________ und trinken. Wir sollen in der Kantine essen 
und trinken. Wir können im Sportunterricht laufen, aber in 
der Klasse sollen wir nicht ____________.

im Unterricht  im Unterricht  sollen sollen 

sein!sein! Die Schüler Die Schüler 

Ayten Ayten in der Klasse in der Klasse sollsoll

nicht essen!nicht essen!

benutzen!benutzen! Matthias  Matthias  soll soll 

kein Handy  kein Handy  im Unterrichtim Unterricht

Wir  Wir  sollensollen sein!sein!

hilfsbereithilfsbereit

Klassenregeln
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a. Hör zu und lies mit.6B. Die Regeln im Unterricht
Ordne die Sätze den Bildern zu. Eines bleibt übrig.1

Wir dürfen das Handy 
nicht benutzen.

Wir dürfen antworten,
wenn wir uns melden.

Wir dürfen im Unterricht 
nicht essen!

Wir dürfen nicht laut 
sprechen!

Wir dürfen leise sprechen! Wir dürfen Wasser trinken.
1)1) 2)2) 3)3)

4)4)
5)5) 6)6)

1414

a)a)
b)b)

c)c)

d)d) e)e)

f)f) g)g)
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  Verbinde die Fragen mit den passenden Antworten.	2

Was darf man und was darf man nicht im Unterricht? Schreibe die Regeln in die 
passenden Spalten wie im Beispiel.

3

essen

mit dem Handy sprechen

laut sprechenleise sprechenrennen Wasser trinken

Darf ich das 
Fenster öffnen?

Darf ich bitte 
zur Toilette 

gehen?

Ich habe meine 
Hausaufgaben 

vergessen. Was soll 
ich machen?

Entschuldigung, ich 
komme zu spät. Darf 

ich reinkommen?

1)1)

2)2)

3)3)

4)4)

Nein, es ist kalt! 

Bring deine 
Hausaufgaben 

morgen!

Nein, du darfst 
nicht essen! 

Ja, komm herein!

Ja, du darfst!

a)a)

b)b)

c)c)

d)d)

e)e)

fragen, wenn wir uns melden

REGELN IM UNTERRICHT

•	 ______________________

•	 ______________________

•	 ______________________

•	 ______________________

•	 ______________________

•	 ______________________

•	 ______________________

Wir dürfen…  Wir dürfen nicht…  X
rennen
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a. Hör zu und lies mit.6C. Die Schulregeln
  Was muss die Familie machen? Verbinde die Gedankenblasen mit den          
  Familienmitgliedern wie im Beispiel.

1

ich muss
du musst

er/sie muss
wir müssen
ihr müsst

sie müssen

Ergänze die Sätze mit den passenden Formen von „müssen“.2

Die Schüler ____________________________Bücher und Hefte mitbringen.b)b)

Ich _____________________________meine Hausaufgaben machen.c)c)

Mario und ich _____________________________eine Schuluniform tragen.d)d)

Du _______________________ dein Handy abgeben.e)e)

Kaan ________________________ pünktlich zur Schule kommen.a)a)

Ich muss Milch 
trinken.

Ich muss das Auto 
waschen.

Ich muss für die 
Familie kochen.

Ich muss meine 
Hausaufgaben 

machen.

Ich muss Computer 
spielen.

Ich muss im Garten 
laufen.

a)a) b)b) c)c)

d)d) e)e) f)f)

c

1616
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 Stelle die Satzteile in die richtige Reihenfolge und schreibe die Sätze wie im Beispiel. 3

Martina  Martina  

Martina muss Mathe lernen!

_________________________________ 

_________________________________ 

lernen!lernen! Mathe  Mathe  

mussmuss

muss   muss   pünktlich  pünktlich  sein! sein! 

Kamil  Kamil  

arbeiten!arbeiten! Herr Öztürk  Herr Öztürk  muss   muss   

gehen!  gehen!  Ich  Ich  muss  muss  

nach Hause  nach Hause  

_________________________________ 

  Welche Schulregeln gibt es in Türkiye? Kreuze an.4

Die Schüler müssen schwimmen.

Die Schüler müssen Bücher und Hefte mitbringen.

Die Schüler müssen morgens Sport machen.

Die Schüler müssen eine Schuluniform tragen.

Die Schüler müssen das Handy abgeben.

Die Schüler müssen Hausaufgaben machen.

a)a)

b)b)

c)c)

d)d)
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  Welche Schulregeln gibt es in diesen Ländern? Lies die Texte und ergänze die Sätze    
  unten wie im Beispiel..

5

JAPANJAPAN

CHINACHINA

ÖSTERREICHÖSTERREICH

DÄNEMARKDÄNEMARK

eine Schuluniform 
tragen

Sport machen Fahrrad fahren das Handy in der 
Tasche lassen

die Schule putzen

Die Schüler in Österreich müssen_________________________________________________.b)b)

Die Schüler in China müssen_____________________________________________________.c)c)

Die Schüler in Dänemark müssen_________________________________________________.d)d)

Die Schüler in Japan müssen_____________________________________________________.a)a)

Ich bin Schüler in Japan.
Wir müssen jeden Tag das 
Klassenzimmer putzen. Wir fegen und 
putzen zusammen. Das ist normal in 
Japan.

Ich gehe in Österreich zur Schule.
In der Schule darf ich kein Handy 
benutzen.
Ich muss mein Handy in der Tasche 
lassen.

Ich bin Schülerin in China.
In der Schule muss ich jeden Tag Sport 
machen.
Wir laufen und machen Gymnastik auf 
dem Schulhof.

Ich wohne in Dänemark.
Ich fahre mit dem Fahrrad zur Schule.
Viele Kinder müssen auch mit dem 
Fahrrad fahren.

die Schule putzen.
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A. Besondere Tage und Geburtstage
B. Feste in Türkiye
C. Traditionen in Türkiye

BESONDERE TAGE UND BESONDERE TAGE UND 
TRADıTıONEN ıN TÜRKİYETRADıTıONEN ıN TÜRKİYE

LEKTION 2
Funktionale Sprache
•	über besondere Tage und Feste sprechen
•	nach Datum, Zeitpunkt fragen und 

antworten
•	Traditionen und Bräuche in Türkiye 

benennen und kurz erklären
•	Einladungen, Glückwünsche äußern

Soziale Sprachausdrücke
•	„Wann hast du Geburtstag?“ – 

„Ich habe am 12. März Geburtstag.“
•	„Wir tanzen ,,Halay/ Horon“ –  

„Das macht Spaß!“
•	Glückwünsche: „Alles Gute zum 

Geburtstag!”,
•	„Frohes Fest!“

19
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die Lektion
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A. Besondere Tage und  
Geburtstage

  Finde die Monatsnamen und markiere sie wie im Beispiel.	   1

  Nummeriere die Monate von eins bis zwölf.2

  Wer hat wann Geburtstag? Schreibe Sätze wie im Beispiel.3

Augusta)a)
Dezembere)e)

Juli          i)i)

Aprilb)b)
Märzf)f)

Oktoberj)j)

Februarc)c)
Januarg)g)

Junik)k)

Septemberd)d)
Maih)h)

Novemberl)l)

1

Aycan hat __________________________.a)a) im September Geburtstag. Mert  hat __________________________.b)b)

Sude hat __________________________.c)c) Taner hat __________________________.d)d)

Umut hat __________________________.e)e) Sedat hat __________________________.f)f)

Aycan Mert Sude Taner Umut Sedat

September August Dezember November Mai April

21
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  Schreibe die folgenden Ordinalzahlen als Ziffern.	   4

  Verbinde die Personen mit den Sprechblasen. Wann hat er/sie Geburtstag? 5

Sie hat am ersten Oktober Geburtstag.a)a) Sie hat am fünfzehnten Januar Geburtstag.b)b)

Er hat am vierten Dezember Geburtstag.c)c) Sie hat am dreißigsten April Geburtstag.d)d)

Er hat am ersten Oktober Geburtstag.e)e) Er hat am dritten Dezember Geburtstag.f)f)

Selim
1. Oktober 

Sude
15. Januar

Nuray
30. April

Efe
3. Dezember

______fünftena)a)

______elftenc)c)

______neuntene)e)

______ersteng)g)

______dreizehnteni)i)

______siebzehntenk)k)

______viertenm)m)

______dreiundzwanzigsteno)o)

______vierzehntenq)q)

______zwanzigstens)s)

______achtzehntenu)u)

______zehnten             b)b)

______achten             d)d)

______zwölftenf)f)

______sechstenh)h)

______fünfzehntenj)j)

______zweitenl)l)

______dritten     n)n)

______siebten                  p)p)

______sechzehntenr)r)

______einundzwanzigstent)t)

______zweiundzwanzigstenv)v)

______neunzehntenw)w)

1)1) 2)2) 3)3) 4)4)

5.
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  a) Schreibe Sätze wie im Beispiel. „sein oder seine“6

  b) Schreibe Sätze wie im Beispiel. „ihr oder ihre“

a)a)

sein Heft     sein Heft     das Heft                    das Heft                    

der Laptop     der Laptop     sein Laptop    sein Laptop    

diedie Brille         Brille        seinseinee Brille     Brille    

erer

der Geburtstag
Das ist sein Geburtstag.

b)b)

die Pizza
Das ist …………..………….

c)c)

der Garten
Das ist ………………………

d)d)

das Auto
Das ist …………….........

a)a)

ihr Heftihr Heftdas Heft  das Heft  

der Laptop            der Laptop            ihr Laptop   ihr Laptop   

diedie Brille Brille ihrihree Brille Brille

siesie

die Tasche
Das ist ……………………

b)b)

das Klassenzimmer
Das ist …........………

c)c)

der Computer
Das ist ………………………

d)d)

das Buch
Das ist …………….........
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 Schreibe eine Einladungskarte. Benutze dabei die Informationen aus der Tabelle.   7

Wir feiern 

     …………………………………………………
…………………………………………….………
…………………………………………….………
…………………………………………….………
…………………………………………….………
…………………………………………….………
…………………………………………….………
…………………………………………….………
…………………………………………….………
…………………………………………….………
…………………………………………….………
………………………………………………….…
…………………………………………….………
…………………………………………….………
…………………………………………….………

			                Viele Grüße

Wer: Leo
Was: Geburtstag

Wo: Cafe Linden
Wann: 7. April
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B. Feste in Türkiye

  Ordne die Wörter in der richtigen Reihenfolge und bilde Sätze wie im Beispiel.1

  Schreibe das Datum der Feste und Feiertage. 2

Das Kinderfest ist ___________________________________________ .a)a)

im  im  feiern  feiern  Wir  Wir  April.April.

Wir _____________________________________________Wir _____________________________________________

Familie.Familie. Wir  Wir  besuchen  besuchen  im  im  

Man ____________________________________________Man ____________________________________________

Oktober.Oktober. dasdas ManMan feiert feiert 

Wir feiern das Kinderfest im April.                                                                

Süßigkeiten. Süßigkeiten. bekommen  bekommen  Die KinderDie Kinder im im 

Anna ___________________________________________Anna ___________________________________________

hat hat im im Anna Anna Geburtstag. Geburtstag. 

am dreißigsten achten am neunundzwanzigsten zehnten

am neunzehnten fünften am dreiundzwanzigsten vierten

am dreizehnten vierten

Das Jugendfest ist  _________________________________________ .b)b)

Das Siegesfest ist  ___________________________________________ .c)c)

Das Republikfest ist  _________________________________________ .d)d)

das das Kinderfest Kinderfest 

neunundzwanzigsten neunundzwanzigsten Republikfest.Republikfest.amam

Opferfest Opferfest die  die  

Die Kinder ________________________________________Die Kinder ________________________________________

a)a)

b)b)

c)c)

d)d)

e)e)

ZuckerfestZuckerfest

JuliJuli

25
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a)a)

Man feiert das Kinderfest am 23. April.                   

Das Kinderfest feiert man am 23. April.

  Schreibe die Sätze wie im Beispiel um. 3

b)b)

 Man feiert das Jugendfest am 19. Mai.                                  

……………………………………… am 19. Mai.

c)c)

Man feiert das Siegesfest am 30. August.                                

……………………………………… am 30. August.

d)d)

Man feiert das Republikfest am 29. Oktober.                            

……………………………………… am 29. Oktober.

e)e)

Man feiert den Muttertag im Mai.                                             

……………………………………… im Mai.

f)f)

Man feiert den Vatertag im Juni.                                                   

……………………………………… im Juni.
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  a) Wer hat wann Geburtstag? Schreibe die Namen  deiner Freunde aus der 
Klasse wie im Beispiel in den Kalender . 
  b) Wer hat wann Geburtstag? Schreibe die Namen  deiner Familie in den 
Kalender. 
  c) Schreibe die Feste in den Kalender.

4

Ya
vu

z

Ki
nd

er
fe

st

M
ut

te
r
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zusammen essen

  Verbinde die Wörter mit den passenden Bildern wie im Beispiel.5

Taschengeld geben

Baklava essen

in die Moschee gehen                     

Süßigkeiten geben

Hände küssen

Opferfest feiern

1)1)

2)2)

3)3)

4)4)

5)5)

6)6)

a)a)

b)b)

c)c)

d)d)

e)e)

f)f)

g)g)

1
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  Verbinde die Sätze mit den Aussagen wie im Beispiel. 6

Alles Gute zum Geburtstag!

a)a)

Alles Gute zur Hochzeit!
b)b)

Frohes Opferfest!

c)c)

Viel Spaß beim Feiern!
d)d)

Frohes Ramadanfest!

e)e)

Ezgi und Alp heiraten.

Wir feiern Ramadanfest.

Eylül hat Geburtstag.

Ece und Max haben Schulabschluß. 

1)1)

2)2)

3)3)

4)4)
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C. Traditionen in Türkiye

  Lies die Texte und  fülle die Tabelle unten nach  den Texten aus.1

Hallo! Ich heiße Efe. Ich wohne 
in Aydın. In meiner Stadt gibt es 
viele Traditionen. Auf Hochzeiten 
tanzt man Zeybek. Das ist ein 
schöner Volkstanz. Wir tragen 
bunte Kleider und hören Saz-
Musik. Bei Hochzeiten gibt es eine 
Henna-Nacht. Die Frauen tanzen 
und malen Henna auf die Hände.
An besonderen Tagen essen wir  
Lokum und trinken türkischen 
Kaffee. In Aydın sind die 
Menschen freundlich und feiern 
gern zusammen. Meine Stadt ist 
klein und schön.

Hallo! Ich heiße Emre. Ich bin 13 
Jahre alt und komme aus Rize. 
Wir haben viele Traditionen. Die 
Menschen trinken oft Tee. Rize ist 
die Tee-Stadt der Türkiye. In Rize 
tanzt man sehr gern Horon. Der 
Tanz ist schnell und macht Spaß.
Die Männer spielen dazu 
Kemençe. Die Musik ist laut und 
fröhlich. Im Sommer fährt man 
auf das Hochland. Die Familien 
treffen sich, machen Picknick und 
spielen Spiele.
Ich mag meine Stadt. Rize 
ist grün, schön und hat viele 
Traditionen.

Hallo! Ich bin Elif und ich komme 
aus Mardin. Mardin ist sehr 
schön und alt. In Mardin leben 
viele Menschen und Kulturen 
zusammen. Wir haben viele 
Traditionen. Bei uns trinken die 
Menschen oft Tee und Mırra. 
Zu Festen essen wir Zerde oder 
Künefe.
Am Abend sitzen Familien 
zusammen und sprechen. In 
Mardin tanzt man Halay. Die 
Musik ist laut und macht Spaß.
Frauen tragen manchmal 
bunte traditionelle Kleider. Bei 
Hochzeiten gibt es Trommel und 
Zurna. Alle feiern zusammen.

Stadt Getränke Tänze Musik / 
 Instrumente

Essen /  
Süßigkeiten

Adjektive über  
die Stadt

Aydın

Rize

Mardin

3030
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Rund ums Kochen  Rund ums Kochen  
und Eınkaufenund Eınkaufen

LEKTION 3
A. In der Küche
B. Die Vorbereitung eines Rezepts
C. Einkaufen im Supermarkt
D. Ein Rezept kochen

Funktionale Sprache
•	Handlungen im Kochprozess beschreiben
•	Anweisungen formulieren
•	Persönliche Vorlieben ausdrücken
•	Reihenfolgen darzustellen

Soziale Sprachausdrücke
•	„Was ist dein Lieblingsgericht?“  

„Mein Lieblingsgericht ist Lahmacun.“
•	„Macht dir Kochen Spaß?“
•	„Hm, das ist lecker!”
•	„Guten Appetit!“

31

Überblick über 
die Lektion

 EBA

https://ders.eba.gov.tr/ders//redirectContent.jsp?resourceId=cc4842cc36485ab19354e94c106dda58&resourceType=1&resourceLocation=2
https://www.eba.gov.tr/c?q=U21321_82aff63a
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A. In der Küche
  Verbinde die Wörter mit den passenden Bildern wie im Beispiel.1

  Verbinde die Wörter mit den passenden Bildern wie im Beispiel.2

1. Topf 

2. ...................... 

3. ...................... 

4. ...................... 

5. ...................... 

6. ...................... 

   

33

a)a)

b)b)

c)c)

d)d)

e)e)

f)f)

der Löffel 
1)1)

der Topf 
2)2)

die Pfanne
3)3)

der Ofen 
4)4)

das Schneidebrett 
5)5)

das Besteck   
6)6)
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  Schreibe die Wörter richtig auf wie im Beispiel.3

foTp

_________Topf

ckseBet

_________

felLfö

_________

feOn

_________

ttberScheinde

_________

Pnnaef

_________

  Ergänze die Sätze wie im Beispiel.4

Lara kocht das Wasser. Das ist der ______________________. Topfa)a)

Mama bratet die Kartoffeln. Das ist die __________________________. b)b)

Lara schneidet die Paprikas. Das ist das ___________________________. c)c)

Leon backt die Pizza. Der _____________________ ist sehr heiß. d)d)

Die Suppe ist heiß. Ich esse mit dem _____________________. e)e)

Der Tisch ist groß. Das ist das ___________________________. f)f)

a)a) b)b) c)c) d)d)

e)e) f)f)
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B. Die Vorbereitung eines 
Rezepts

  Finde die Wörter und schreibe sie wie im Beispiel.1

  Schreibe die Namen der Lebensmittel mit den Artikeln wie im Beispiel.2

1. Paprika 

2. ............................... 

3. ............................... 

4. ............................... 

5. ............................... 

6. ............................... 

7. ............................... 

8. ............................... 

   

die Zwiebel

35

a)a) b)b) c)c) d)d)

e)e) f)f) g)g) h)h)
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  Lies den Text und beantworte die Fragen wie im Beispiel.3

a)a) Sind die Tomaten frisch? _____________________________________________.

Ist die Pizza lecker? ___________________________________________________. 

Sind die Paprikas frisch? ______________________________________________.

Ist Käse gesund? ______________________________________________________. 

Sind die Zwiebeln lecker? _______________________________________________.

Ja, sie sind frisch.

Lara: 	 Wir fangen an. Haben wir alle Zutaten aus dem Supermarkt?
Leon: 	 Ja! Hier sind die Tomaten. Sie sind sehr frisch oder?
Lara: 	 Suuperr! Frische Tomaten sind wichtig, dann schmeckt die Pizza lecker. 
Leon: 	 Das ist der Käse und ist sehr gesund.  
Lara: 	 Viel Gemüse! Hast du auch das Öl?
Leon: 	 Ja, aber schau mal, die Paprikas hier... Sie sind schon ein bisschen braun. Sie sind 		
	 nicht frisch.
Lara: 	 Oh nein, die Paprika ist nicht frisch. Wir müssen neue Paprikas kaufen.
Leon: 	 Gut! Was ist mit der Zwiebel? Ich finde Zwiebeln nicht lecker.
Lara: 	 Nur eine kleine. Sie ist gesund.
Leon: 	 Okay! Wir backen die Pizza!

b)b)

c)c)

d)d)

e)e)
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C. Einkaufen im Supermarkt
  Ergänze die fehlenden Buchstaben.1

  Ergänze die Mengenangaben. (Gramm / Liter / Flasche / Packungen / Kilo) 2

die Flasche die Pack_ng        das Kil_gramm    das Li_er   das St_ck   die _ose 

b)b) 1 ____________ Milch

d)d) 1 ____________ Wasser

e)e) 2 ____________ Nudeln.

a)a) 2 ____________ Tomaten

c)c) 500 ____________ Käse 

  Verbinde die Sätze mit „weil“ wie im Beispiel.3

Ich kaufe Tomaten,
1)1)

Lara bleibt zu Hause,
2)2)

Wir backen Pizza,
3)3)

Wir gehen zum Supermarkt,
4)4)

Ich esse keine Schokolade,
5)5)

Pizza Papas Lieblingsessen ist.
a)a)

wir Milch kaufen sollen.
b)b)

sie krank ist.
c)c)

sie frisch sind.
d)d)

sie nicht gesund ist.
e)e)

weil

37

a)a) b)b) c)c) d)d) e)e) f)f)
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D. Ein Rezept kochen
  Finde die Wörter und schreibe sie wie im Beispiel.1

  Ergänze die Sätze. Verwende die richtige Verbform.2

1. waschen 

2. ................................... 

3. ................................... 

4. ................................... 

5. ................................... 

6. ................................... 

7. ................................... 

8. ................................... 

   

ich backe
du backst
er/sie backt
wir backen
ihr backt 
sie backen

Ich ________________________ den Kuchen.

a)a)

Wir ______________________die Kartoffeln in der Pfanne.

ich brate
du brätst
er/sie brät
wir braten
ihr bratet
sie braten

b)b)

ich wasche
du wäschst
er/sie wäscht
wir waschen
ihr wascht 
sie waschen

Er ________________________ die Tomaten.

c)c)

38



Rund ums Kochen und Einkaufen Lektion 3 

39

_______________________ koche ich Wasser. _________________________ gebe ich die Nudeln 
ins Wasser. ____________________________ mische ich die Soße.

  Schreibe die Konjunktionen in die richtigen Lücken.  (dann, zuerst, danach)3

Sie________________________ die Nudeln im Topf.

ich koche
du kochst
er/sie kocht
wir kochen
ihr kocht
sie kochen

d)d)

ich schneide
du schneidest
er/sie schneidet
wir schneiden
ihr schneidet 
sie schneiden

Du ________________________ die Zwiebel.

e)e)

Ich ________________________ die Kartoffeln.

ich schäle
du schälst
er/sie schält
wir schälen
ihr schält 
sie schälen

f)f)

ich rühre
du rührst
er/sie rührt
wir rühren
ihr rührt
sie rühren

Sie ________________________ die Soße.

g)g)

Er ________________________ den Teig.

ich mische
du mischst
er/sie mischt
wir mischen
ihr mischt 
sie mischen

h)h)
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  Ordne die Wörter richtig wie im Beispiel.4

  Lies den Dialog und ergänze die Lücken mit den Wörtern wie im Beispiel.5

  Ergänze die Sätze im Imperativ wie im Beispiel. 6

a)a) Sie schneidet die Tomaten.        ____________________ die Tomaten!Schneide

b)b) Er stellt die Milch.                           _________________ die Milch.

c)c) Sie sind ruhig.                               _________________ ruhig.

d)d) Sie schneidet die Zwiebeln.       ________________ die Zwiebeln. 

e)e) Er backt die Pizza.                         _________________________ die Pizza.

f)f) Er wäscht das Gemüse.              ________________________ das Gemüse.

g)g) Sie gibt den Käse.                         ________________________ den Käse.

h)h) Sie rührt die Soße.                        _____________________ die Soße.

Lara: 	 Was haben wir und was brauchen wir? Was _______________ du gern, Leon?

Leon: 	 Ich koche eigentlich nicht so gern, aber ich backe gern. Und du, Lara? 

Lara: 	 Ich brate Gemüse in der _______________. Macht dir Kochen Spaß? 

Leon: 	 Nicht wirklich. Aber ich liebe Essen! Das ist toll!

Lara: 	 Aber heute backen wir ____________________. Wir haben Mehl, Öl, Paprika und 		
	 Oliven. 

Leon: 	 Wir brauchen aber noch __________ , _____________, Zwiebeln und Knoblauch 		
	 für die Pizza.

Pfanne Pizza Käse Tomaten kochst

a)a) wasche- Ich- die- Tomaten       _______________________________ .Ich wasche die Tomaten

b)b) Du- die- Kartofeln- bratest.       _______________________________.

c)c) backen- Kuchen- Wir.                 _______________________________.

d)d)

e)e)

Leon- den- Teig- rührt.                _______________________________.

Lara- die- kocht- Nudeln.            _______________________________.

Du

Wir

Leon

Lara

kochst
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MEDıEN UND MEDıEN UND 
KOMMUNıKATıONKOMMUNıKATıON

LEKTION 4

A. Medien im Alltag
B. Freundschaften und  
Kommunikation

Funktionale Sprache
•	Alltägliche Gewohnheiten beschreiben
•	Präferenzen und Abneigungen nennen
•	Fähigkeiten ausdrücken
•	nach der Häufigkeit fragen
•	nach der Aktivität fragen
•	Geräte bedienen
Soziale Sprachausdrücke
•	„Ich benutze mein Handy jeden Tag.”
•	„Ich sehe nicht oft fern.”
•	„Ich kann im Internet surfen und Fotos 

hochladen.”
•	„Ich schalte den Computer ein.”
•	„Ich telefoniere mit meinem Freund.”

41

Überblick über 
die Lektion
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A. Medien im Alltag
  Lies den Text und kreuze die alten Medien wie im Beispiel an.1

43

  Ergänze die fehlenden Buchstaben wie im Beispiel.2

Das H__ndy                        der Fern__eher der K__pf__örer

das E-Bo__k der Co__pu__er das R__di__

der D__ucke__                         das T__b__et der B__ie__

a

Duru und Can machen eine Projektarbeit. Das Thema sind alte und neue Medien. Sie 
recherchieren im Internet und finden die alten Kommunikationsmittel; den Rauch und 
das Steintablet. Heute gibt es keine Steintabletten, wir benutzen die digitalen Tabletten. 
Es gibt den Fernseher und den Computer. Die alten Fernseher sind schwarz-weiss. Heute 
sind sie farbig und modern. Das Radio ist auch alt, heute können wir Musik mit dem Handy 
hören.

a)a) b)b) c)c)

d)d) e)e) f)f)

g)g) h)h) i)i)
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  Löse das Kreuzworträtsel nach den Bildern wie im beispiel.3

  Finde die Medien im Buchstabensalat und kreise sie wie im Beispiel ein.4

WFAGS TWFAGS T DRUCKER
DRUCKERMDKIPRLE M TA B LETLSAWOLBZ ATKO PF H Ö R E RGSPOLNC VMDKIPRLE M TA B LETLSAWOLBZ ATKO PF H Ö R E RGSPOLNC V

Z AFE R N S E H ERLK Z ARWPK NRADIOKLRE S A C Z M HANDYPNMBEARTL AP TOPHG Z AFE R N S E H ERLK Z ARWPK NRADIOKLRE S A C Z M HANDYPNMBEARTL AP TOPHG 

F DSFGPTRCOMPUTERL E O P TUFKBRIEF
F DSFGPTRCOMPUTERL E O P TUFKBRIEF
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  Was kann man mit dem Handy machen? Ergänze die Sätze wie im Beispiel.5

Ich kann mit dem Handy _________________ .a)a)

  Stelle die Satzteile in die richtige Reihenfolge und bilde Sätze wie im Beispiel.6

mit Freundenmit Freunden

Ece _________________________________ Ece _________________________________ ..

die Naturdie Natur

Ich _________________________________ Ich _________________________________ ..

likelike

chattet mit Freunden.                                                             

surftsurft

Kayra _______________________________ Kayra _______________________________ ..

Erich kann mit dem Handy  ________________ .c)c)

Du kannst mit dem Handy _________________ .e)e)

Martin kann mit dem Handy _______________ .b)b)

Wir können mit dem Handy ________________ .d)d)

Videos filmen chatten

im Internet surfenFotos liken malen

fotografieren

fotografieren

chattetchattet

Gaye ________________________________ Gaye ________________________________ ..

fotografiertfotografiert

a)a)

b)b)

c)c)

d)d)

KatzenfotosKatzenfotos

im Internetim Internet
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  Lies den Text und kreuze an. Richtig (R) oder falsch (F)?7

  Ergänze die Sätze mit den Adverbien wie im Beispiel.8

Zu Hause haben wir viele digitale Medien. Wir haben zwei Handys, einen Computer und 
ein Tablet.

Aber wir benutzen sie nicht viel. Meine Eltern sagen: „Digitale Medien sind wichtig, aber 
die Zeit mit der Familie ist wichtiger.” Am Nachmittag mache ich meine Hausaufgaben am 
Computer.

Ich recherchiere im Internet für meine Hausaufgaben. Mein Vater liest Nachrichten auf 
seinem Handy. Meine Mutter schreibt kurze Nachrichten an ihre Freunde. Am Abend 
legen wir alle Handys auf den Tisch. Dann sprechen wir zusammen, wir essen und spielen 
Karten.

Am Wochenende gehen wir spazieren oder wir sehen zusammen einen Film.

RR FF
Die Familie hat keine digitalen Medien.

Die Familie hat zwei Handys, einen Computer und ein Tablet.     

Die Familie benutzt digitale Medien den ganzen Tag.

Das Kind macht Hausaufgaben am Computer.

Am Abend sprechen sie zusammen und spielen Karten.	

a)a)

b)b)

c)c)

d)d)

e)e)

a)a) Kayra mag Computerspiele und spielt nach der Schule  ____________  Computer.immer  

b)b) Er chattet mit Freunden ___________ am Handy.

c)c) Kayra   surft __________ im Internet.

d)d) Fernsehen mag Kayra nicht, er sieht ____________ fern. 

e)e) Er hört ___________  mit dem Kopfhörer Musik. 

f)f) Kayra vergisst seine Hausaufgaben _________________.

immer
meistens
oft
manchmal
selten
nie X

X
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  Wer ist wer? Ordne die Texte den Kindern zu.9

  Bilde mit den gegebenen Informationen Sätze wie im Beispiel.10

Ayla _________________________________. (jeden Tag)a)a)

Alican __________________________________. (selten)c)c)

Meryem ____________________________. (manchmal)b)b)

Arda _____________________________________. (oft)d)d)

surft jeden Tag im Internet

ALICAN
 -liebt Computerspiele.                         
-liest keine E- Books.

LENA
-liest sehr gern.             
-mag nicht Radio hören.

THOMAS
-hört sehr gern Radio. 
 -mag Computerspiele nicht.

ECE
-surft gern im Internet.                  
-liest gern E- Books

1)1) 2)2) 3)3) 4)4)

•	 Ich höre immer 
Radio.

•	 Ich spiele keine  
Computerspiele.

•	 Ich surfe manchmal 
im Internet.

•	 Ich chatte selten. 

•	 E-Books lese ich oft.

•	 Ich surfe meistens im 
Internet.

•	 Ich lese oft E-Books. 

•	 Ich chatte manchmal. 

•	 Computerspiele 
spiele ich selten.

•	 Radio höre ich nie.

•	 Ich spiele immer 
Computerspiele. 

•	 Ich surfe manchmal 
im Internet.

•	 E-Books lese ich nie. 
Radio höre ich selten. 

•	 Ich chatte manchmal 
mit Freunden.

•	 Ich lese immer  
E- Books.

•	 Ich chatte immer mit 
meinen Freunden. 

•	 Ich surfe immer im 
Internet.

•	 Computerspiele 
spiele ich nie.

•	 Radio höre ich  
manchmal.

a)a) b)b) c)c) d)d)
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B. Freundschaften und 
Kommunikation

  Lies den Text und kreuze an. Richtig (R) oder falsch (F)?1

  Verbinde die Wörter mit der richtigen Kategorie wie im Beispiel.2

4848

Ayla fotografiert nicht gern.a)a)

Ayla: 	 Önder, schau mal, die Farben sind so schön!

Önder: 	Oo, fotografierst du gern?

Ayla: 	 Ja, ich fotografiere sehr gern. Und du? Was machst du gern, Önder?

Önder: 	Ich mag Musik, ich finde Rap-Musik toll. Ich lade jetzt tolle Lieder herunter.

Ayla: 	 Hörst du Musik mit dem Kopfhörer?

Önder: 	Ja, Musik hören mit Kopfhörer; das ist super. Was fotografierst du, Ayla?

Ayla: 	 Ich fotografiere gern Katzen oder die Natur. Ich lade sie auf meinen Laptop hoch.		
	 Ich mache ein großes Fotoalbum über Katzen.

Önder: 	Wie schön, Fotos von Katzen mag ich auch, ich like deine Fotos immer im Internet!

Ayla: 	 Ach, wie nett von dir.

b)b) Önder lädt Lieder herunter.

c)c) Önder findet Kopfhörer nicht gut.

d)d) Ayla lädt ihre Fotos auf das Handy herunter.

e)e) Önder liked Aylas Fotos, weil er Katzenfotos mag.

RR FF

Videos

Filme

Laptop

Radio

Fotos

Computer

hochladen und herunterladen

einschalten und ausschalten

a)a)

b)b)

1)1)

2)2)

3)3)

4)4)

5)5)

6)6)
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  Bilde mit den trennbaren Verben Sätze wie im Beispiel.3

  Stelle die Sätze in die richtige Reihenfolge. Nummeriere Sie.4

Du   Du   a)a)

lädst die Apps hoch.

b)b)

Er _________________________________ .

c)c)

Wir_________________________________ .

d)d)

hoch.hoch. die Apps   die Apps   

lädst          lädst          

ein.   ein.   den Computer   den Computer   schaltet   schaltet   

Er  Er  

laden laden Wir Wir herunter.   herunter.   

schaltet schaltet Sie   Sie   aus.aus.

den Computer den Computer 

Sie_________________________________ .

Du_________________________________ .

die Bilder    die Bilder    

Zuerst schalte ich den Computer ein. 

Dann lade ich die App herunter.

Zuletzt schalte ich den Computer aus.

Danach lade ich die Fotos hoch.
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............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

..........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Ich mache jeden Tag

  Verbinde die Sätze mit ‚weil‘ und ergänze sie mit den passenden Satzteilen wie 	
  im Beispiel. 

5

  Fülle die Tabelle aus und schreibe mit den Informationen einen kurzen Text über dich.6

Ich chatte oft am Handy, ________________________________________________________.weil ich gern mit Freunden sprechea)a)

Gökçen sieht gern fern, _________________________________________________________ .b)b)

Ich spiele jeden Tag Gitarre. _____________________________________________________.c)c)

Buse spielt immer Computerspiele, _______________________________________________.d)d)

Ich mache 
Sport.

Ich surfe
im Internet.

Ich chatte mit 
Freunden.

Ich  
fotografiere.

Ich spiele  
Computerspiele.

jeden Tag

meistens

oft

manchmal

selten

nie

Ferien hat gern mit Freunden sprechen.

Filme sehr mag.
für meine Projektarbeit 

Bilder suchen.
Musik mag.
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Unsere Lebensräume: Unsere Lebensräume: 
Stadt, Land und UmweltStadt, Land und Umwelt

LEKTION 5

A. Leben in der Stadt und auf dem Land
B. Meine Stadt vorstellen
C. Unsere Umwelt schützen

Funktionale Sprache
•	Orte und Natur benennen und 

beschreiben.
•	Vergleiche zwischen Stadt und Land 

machen (–er als).
•	Umweltprobleme nennen und Lösungen 

vorschlagen.
•	Mit Modalverben (müssen, sollen) 

Empfehlungen geben.
•	Über Umweltschutz sprechen und eigene 

Meinungen äußern.
Soziale Sprachausdrücke
•	„Ich lebe in der Stadt/auf dem Land.“
•	„Die Natur ist schön und friedlich.“
•	„Die Stadt ist lauter als das Dorf.“
•	„Wir müssen unsere Umwelt schützen.“
•	„Ich spare Energie.“

51

Überblick über 
die Lektion

 EBA
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A. Leben in der Stadt und 
auf dem Land 

  Finde die Wörter und  ordne die Zahlen den richtigen Wörtern zu wie im Beispiel.1

11 22 33 44 55 66 77 88 99

  Finde das Gegenteil der Adjektive und schreib sie wie im Beispiel. 2

  Ergänze die Sätze mit den passenden Wörtern.3

rBeua → __________a)a) Bauer 5 teieM → __________b)b) rNbhaac → _______c)c)

rekeVhr → ________d)d) noSne → __________e)e) trauN → __________f)f)

grBe → ___________g)g) tfuL → ___________h)h) Wssaer → _________i)i)

Das _____________ ist ruhig und schön.b)b)

Die ________________ ist frisch und sauber.c)c)

Ich wohne in einer großen _____________________.d)d)

Der_____________________ ist grün und hoch.e)e)

Der _________________ muss in der Natur viel arbeiten.a)a)

Mein Vater hat eine neue ______________ in Ankara.f)f)
Bauer Bauer Stadt  Stadt  

Arbeit   Arbeit   
Verkehr   Verkehr   

Luft   Luft   Baum  Baum  

Dorf    Dorf    Miete   Miete   

friedlich    friedlich    ruhigruhig        schwer    schwer    sauber    sauber    langsam   langsam   

lauta)a) ruhig - (leise)xx schmutzig        b)b) __________xx

schnellc)c) __________xx stressigd)d) __________xx

einfache)e) __________xx
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  Schau die Bilder an und kreise das passende Wort wie im Beispiel ein.4

  Schreibe 4–5 Sätze über deinen Wohnort wie im Beispiel.5

Das Leben in der Stadt ist   stressig / friedlich  .a)a)

Die Berge sind     friedlich  /  laut  . c)c)

Die Schnecke ist    langsam  /  schnell  .b)b)

Die Musik ist   laut   /   leise   .d)d)

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Beispiel:

Ich wohne in Ankara. Es gibt viele Häuser und Autos. Das Leben ist laut, aber interessant.

Die Luft ist manchmal schmutzig.
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B. Meine Stadt vorstellen
  Schreibe über deine Stadt oder dein Dorf.1

______________________

 ________________________  ist   __________________________   von Türkiye.  

Das Wetter ist _____________________________________________________________.

Es gibt ___________________________________________________________________ .

Die Menschen sind _________________________________________________________ .

  Wähle die richtigen Antworten und schreib die Nummer in die Tabelle.2

  Ergänze die Sätze mit Komparativ wie im Beispiel.3

Wie ist das Wetter in deiner Stadt /
deinem Dorf?

Wo ist deine Stadt / dein Dorf?

1. Mein Dorf ist schön.2. Meine Stadt ist im Osten von Türkiye.3. Meine Stadt ist groβ.4. Meine Stadt ist regnerisch.
5. Mein Dorf ist sehr grün.

a)a) Die Stadt ist lauter (laut) als das Dorf.

b)b) Mein Zimmer ist ____________ (groß) als dein Zimmer.

c)c) Im Sommer ist es ____________ (warm) als im Winter.

d)d) Das Wasser im See ist ____________ (schmutzig) als im Meer.

e)e) Die Mieten in Istanbul sind _____________ (teuer) als auf dem Land.
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C. Unsere Umwelt schützen
  Finde die Wörter und schreibe sie auf wie im Beispiel..1

  Kreuze die richtige Antwort an.2

  Lies die Sätze über die Umwelt. Kreuze richtig (R) oder falsch (F) an.3

56

llüM

_________Müll
rgstucmzVunhe

_________

egEinre

_________

iWdn

_________

elstaüttikP

_________

piraPe

_________

Wie kannst du Wasser sparen? 

     Ich mache das Licht aus. 

     Ich dusche kurz.   

     Ich fahre Fahrrad.

a)a)
Was kannst du in der Schule für 
die Umwelt machen?

     Weniger Papier benutzen. 

     Mehr Strom verwenden.  

     Noch mehr Papier benutzen.

b)b)

Was möchtest du für die Umwelt 
tun?

     Auto fahren.

     Bäume pflanzen.	

     Viel duschen.

c)c)

Recycling ist schlecht für die Umwelt.a)a)

b)b) Glasflaschen kann man wieder benutzen.

c)c) Plastikflaschen kann man nicht recyceln. 

d)d) Alte Zeitungen gehören in die Mülltonne. 

RR FF

e)e) Batterien darf man in den normalen Müll werfen. 

a)a) b)b) c)c) d)d) e)e) f)f)
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  Schreibe die Wörter in die richtige Spalte wie im Beispiel.4

Orte und Natur Umweltprobleme 
und Schutz Adjektive Verben

1.  Wasser 1.  Verschmutzung 1.  langsam 1.  leben

2. 2. 2. 2.

3. 3. 3. 3.

4. 4. 4. 4.

5. 5. 5.

6. 6. 6.

7. 7. 7.

8.

Stadt einfach Plastik Blume langsam 

schwer Dorf laut Baum leben 

helfen trennen stressig vorstellen recyceln 

schmutzig Müll schützen ruhig Energie 

Sonne Wald Wasser sauber sparen 

Verschmutzung
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1. schmutzig 
2. ........................... 
3. ........................... 
4. ........................... 
5. ........................... 
6. ........................... 
7. ........................... 
8. ........................... 
9. ........................... 
10. ........................... 
11. ........................... 
12. ........................... 
13. ........................... 
14. ...........................

  Ordne die Überschriften den passenden Sätzen zu.5

  Finde die Verben im Rätsel und schreibe wie im Beispiel auf.6

a)a)

b)b)

c)c)

d)d)

Recycling

Energie sparen

Umweltschutz

Wasser sparen

Licht ausmachen
1)1)

Plastik, Papier, Glas getrennt sammeln
2)2)

Kürzer duschen
3)3)

Keine Abfälle in die Natur werfen
4)4)
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  Welche Adjektive passen zum Land oder zur Stadt? Schreibe nur drei Adjektive.7

  a) Lies die Überschrift und kreuze an.8

leise friedlich  dünn  laut  

dick sauber  stressig schmutzig  

In der Stadt ist es ruhig.	a)a)

Viele Menschen wohnen in der Stadt. Dort gibt es viele Autos und es ist oft laut. Auf dem 
Land ist es ruhiger. Die Luft ist sauber. Unsere Umwelt ist wichtig. Wir sollen Müll trennen 
und die Natur schützen.

b)b) Auf dem Land ist die Luft sauber. 

c)c) Wir sollen die Umwelt schützen.

RR FF

  b) Lies den Text und die Sätze dann kreuz richtig „R“ oder falsch „F” an? 

Die Überschrift: „Leben in der Stadt und auf dem Land“

Der Text ist über: die Stadt 

das Land 

die Stadt und das Land

LAND

1. ________________

2. ________________

3. ________________

STADT

1. ________________

2. ________________

3. ________________
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Lies die Texte und schreibe die passende Überschrift.9

  Schreib einen Text. Beantworte dabei die Fragen.(6 Sätze)10

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

..................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

1.	 Wo wohnst du? (Stadt oder Land?)
2.	 Was gefällt dir dort?
3.	 Was gefällt dir nicht?
4.	 Gibt es ein Umweltproblem?

Leben auf dem Land   Leben in der Stadt   Unsere Umwelt schützen

Auf dem Land wohnen weniger 
Menschen als in der Stadt. Die 
Häuser stehen oft auseinander und 
es gibt viel Natur. Viele Menschen 
leben in kleinen Dörfern. Dort ist 
es meistens ruhig und die Luft ist 
sauber. Kinder können draußen 
spielen und Tiere sehen.
Das Leben auf dem Land ist 
aber nicht immer einfach. Es 
gibt nicht viele Geschäfte oder 
Freizeitmöglichkeiten. Man muss 
oft lange Wege fahren, zum 
Beispiel zur Schule oder zum 
Arzt. Viele Menschen finden das 
Landleben schön, weil es ruhig ist.

Viele Menschen wohnen heute in 
der Stadt. In der Stadt gibt es viele 
Häuser, Schulen und Geschäfte. 
Die Menschen haben kurze Wege 
und viele Möglichkeiten. Man kann 
leicht Freunde treffen, ins Kino 
gehen oder einkaufen.
Aber das Leben in der Stadt hat 
auch Probleme. Es gibt viele Autos 
und Busse. Es ist oft laut und 
die Luft ist nicht immer sauber. 
Manche Menschen haben Stress 
und wenig Ruhe. Trotzdem mögen 
viele Jugendliche die Stadt, weil sie 
modern und lebendig ist.

Unsere Umwelt ist sehr wichtig 
für alle Menschen. Saubere Luft, 
sauberes Wasser und eine gesunde 
Natur brauchen wir zum Leben. 
Leider gibt es viele Umweltprobleme, 
zum Beispiel Müll auf den Straßen, 
Luftverschmutzung und zu viel 
Plastik.
Jeder Mensch kann etwas für den 
Umweltschutz tun. Wir sollen Müll 
trennen, weniger Plastik benutzen 
und Energie sparen. Auch kleine 
Dinge sind wichtig. Wenn wir die 
Umwelt schützen, ist das Leben in 
der Stadt und auf dem Land besser 
für alle.

___________________________ ___________________________ ___________________________
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Meıne Zukunftspläne Meıne Zukunftspläne 
und BERUFSWÜNSCHEund BERUFSWÜNSCHE

LEKTION 6

A. Wünsche äußern
B. Mein Traumberuf

Funktionale Sprache
•	Eigene Wünsche formulieren und erfragen
•	Berufszweige kennen und beschreiben
•	Über Zukunftspläne sprechen und 

erfragen
Soziale Sprachausdrücke
•	„Ich möchte Pilot werden.”
•	,,In der Zukunft will ich Lehrer werden.”
•	„Mein Traumberuf ist Feuerwehrfrau.”
•	„Ich habe Zeit für meine Hobbys.”
•	„Ich wünsche mir, dass ich sehr gut Fußball 

spiele.” 
•	„Ich will viel reisen.”
•	„Ich möchte glücklich sein.”
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A. Wünsche äußern
  Finde die versteckten 6 Gegenstände und kreise sie ein. 1

  Verbinde die Gegenstände mit den passenden Wörtern wie im Beispiel.2

das Haus

der Ball

der Computer

die Welt

das Handy

das Geld

die Gitarre
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  Finde die Wörter aus dem Wortsalat und schreibe sie wie im Beispiel. 3

FÖSFÖSCOMPUTERCOMPUTERVÖHAN D Y Z G ITARREBMHAUSXG E L D Q W E LTK
VÖHAN D Y Z G ITARREBMHAUSXG E L D Q W E LTK

Computera)a) ___________b)b) ___________c)c) ___________d)d)

___________e)e) ___________f)f)

  Kreuze die passende Form von „möchten“ wie im Beispiel an. 4

a)a) Eren möchte    möchtet      möchtest eine Sporttasche.

ich möchte
du möchtest
er/sie möchte
wir möchten
ihr möchtet
sie möchten

b)b) Wir   möchtet       möchten        möchte  Pizza und Cola.

c)c) Ihr möchten      möchte          möchtet  Zeit für Hobbys. 

d)d) Was möchtest      möchten        möchtet  Ahsen und Alina?

e)e) Ich möchte    möchtest       möchten  ein Haus mit Terrasse.

f)f) Was möchten       möchtet         möchtest  du zum Geburtstag?

  Ordne die Wörter in die richtige Reihenfolge wie im Beispiel.5

a)a) eineeine

Ich möchte eine Gitarre______________________________________________ .

möchte   möchte   Gitarre.     Gitarre.     Ich   Ich   

b)b) möchtemöchte

______________________________________________ .

Nalan   Nalan   Computer.     Computer.     einen   einen   

c)c) möchtemöchte

______________________________________________ .

Haus mit Terrasse.   Haus mit Terrasse.   Die Familie      Die Familie      ein   ein   

d)d) einein

______________________________________________ .

möchtest   möchtest   Du     Du     Handy.   Handy.   

X
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  Setze den Dialog in die richtige Reihenfolge.6

  Ergänze die Sätze wie im Beispiel.7

a)a) die Schüler die Schüler 

die Schüler ordentlich sindHerr Bozkır wünscht, dass _________________________ .

sindsind ordentlich      ordentlich      

b)b) sindsind

Frau Çelik wünscht, dass __________________________ .

die Schüler    die Schüler    freundlich      freundlich      

c)c) hilfsbereit hilfsbereit 

Herr Bilir wünscht, dass  __________________________ .

die Schüler die Schüler sind   sind   

d)d) die Schüler die Schüler 

Frau Solmaz wünscht, dass ________________________ .

sind   sind   respektvoll      respektvoll      

Ich wünsche mir ein 
Handy.

Was wünschst du dir 
zum Geburtstag?

Hallo Andi. Wie geht es 
dir?

Danke, gut! Wann hast 
du Geburtstag?

Ich wünsche mir ein 
Fahrrad. Und du?

Danke Anna, super! Und 
dir?

Das ist toll.

Im Mai.

a)a)

c)c)

e)e)

g)g)

b)b)

d)d)

f)f)

h)h)

1.__         2.__         3.__         4.__         5.__         6.__         7.__         8.__e
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  Ergänze die Sätze mit den passenden Wörtern.8

  Lies den Text und kreuze richtig (R) oder falsch (F) an.9

Das ist Ertan. Er liebt Musik. Sein Traum ist …………. spielen.a)a)

Das ist Aytekin. Er spielt Fußball. Sein Traum ist …………………. 
werden.

c)c)

Das ist Eymen. Er zeichnet und malt sehr gut. Sein Traum ist, 
ein ………. bauen. 

b)b)

Fußballspieler Klavier Auto Gitarre Basketballspieler 
Haus

Alina träumt von einer Weltreise.          	a)a)

Familie Şahin ist eine glückliche Familie. Die Eltern 
heißen Nuray und Akın. Die Tochter heißt Alina. Die 
Söhne heißen Serkan und Atahan. Sie haben immer 
viel Spaß. Heute reden sie über Träume. Nuray und 
Akın träumen von einer großen Familie.  Alina träumt 
von einer Weltreise. Sie möchte die Welt sehen.  
Serkan träumt von viel Geld. Er möchte eine Gitarre 
und ein Handy kaufen. Atahan träumt von neuen 
Sportschuhen. Er spielt sehr gern Fußball.

b)b) Serkan möchte einen Computer und ein Tablet kaufen.   

c)c) Atahan spielt Basketball.

RR FF

d)d) Nuray und Akın träumen von einer großen Familie.        
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B. Mein Traumberuf
  Finde aus dem Rätsel die 10 Berufsnamen und notiere sie wie im Beispiel.  1

1. Feuerwehrfrau 
2. ........................... 
3. ........................... 
4. ........................... 
5. ........................... 
6. ........................... 
7. ........................... 
8. ........................... 
9. ........................... 
10. ...........................

  Ergänze die Tabelle. Trage die fehlenden Berufe wie im Beispiel ein. 2

  Was ist sie/er von Beruf? Schau die Bilder an und ergänze die Sätze.  3

der Künstler die Künstlerin

die Feuerwehrfrau

der Programmierer

der Polizist

die Ärztin

die Pilotin

der Rettungswagenfahrer

der Ingenieur

die die Ingenieurinin

Sabine ist ………………...….. 
von Beruf. 	

Enis ist ………………...….. von 
Beruf. 

Anja ist ………………...….. von 
Beruf. 
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  Lies den Dialog und verbinde die Personen mit den passenden Traumberufen. 4

  Bilde mit den gegebenen Wörtern Sätze mit „er“ oder „sie“ wie im Beispiel. Beach-    
  te die Informationen im Kästchen. 

5

  Schreibe die Adjektive richtig. 6

Alex: 	 Hallo, ich will ein Feuerwehrmann werden. Ich will 	
	 Menschen retten.

Sabine: Das ist cool. Alex du bist sehr mutig. 

Alex: 	 Sabine und du? Was ist dein Traumberuf?

Sabine: Ich will Ärztin werden. Und du Ayten?

Ayten: 	 Ich will Rettungswagenfahrerin werden.

Sabine: Du kannst doch Sängerin werden. Du singst toll. 

Ayten: 	 Nein. Ich will Menschen helfen.

Alex

Sabine

Ayten

Rettungswagenfahrerin werden.

Sängerin werden.

Ärztin werden.

Feuerwehrmann werden.

will

eneitlilgt → i____________a)a) ebequm → b____________b)b)
reorgfeclih → e____________c)c) iwtcghi → w____________d)d)

isechr → s____________e)e)

Er will Feuerwehrmann werden.a)a)

will Er/Sie werden

b)b) _______________________________

c)c) _______________________________

d)d) _______________________________

Alex-FeuerwehrmannEmel-Pilotin
Kaan-ArztIlayda-Künstlerin
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  Ergänze die Sätze mit dem passenden Adjektiv wie im Beispiel.7

a)a)
modernmoderntechnischtechnisch

kreativkreativ mutigmutig

liebevollliebevoll fleißigfleißig
Selçuk ist mutig.            

b)b)

Oma ist  ___________ .  

c)c)

Sabine ist ___________.      

d)d)

Asya ist ____________.

  Ergänze die Sätze mit den passenden Artikeln und Endungen wie im Beispiel. 8

Max ist Feuerwehrmann. Er ist ein hilfsbereiter Feuerwehrmann.a)a)

b)b)

c)c)

d)d)

c)c)

d)d)

Begüm ist Pilotin. Sie ist eine mutige Pilotin.

Belma ist Künstlerin. Sie ist ______ kreativ___ Künstlerin.

Erhan ist Arzt. Er ist _____ wichtig__ Arzt.

Baki ist Programmierer. Er ist _____ fleißig__ Programmierer.

Frau Çınar ist Rettungswagenfahrerin.  
Sie ist _____ erfolgreich__ Rettungswagenfahrerin.

ein inteligenter Mann

eine intelligente Frau
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  Lies die Sätze und rate die Berufe. 9

  Ergänze die Sätze mit den passenden Satzteilen.  10

a)a)
Ich arbeite immer am 

Computer. Ich bin fleißig. 
Meine Arbeit ist technisch. 

b)b) Ich arbeite an einer 
Schule. Ich habe viele 
Schüler. Ich muss viel 

wissen. Ich unterrichte. 

c)c) Ich rette Menschen. Ich 
brauche Wasser. Es ist 

heiß. Ich muss vorsichtig 
sein.

Ich bin eine Lehrerin.
Ich bin ein 

Feuerwehrmann.
Ich bin ein Arzt.

Ich bin ein Ingenieur.
Ich bin eine 

Programmiererin.

1)1) 2)2) 3)3)

4)4) 5)5)

Ich will Rettungswagenfahrer werden, weil_______________________________.a)a)

b)b)

c)c)

d)d)

Ich will Ӓrztin werden, weil____________________________________________. 

Ich will Lehrer werden, weil___________________________________________.

Ich will Pilotin werden, weil___________________________________________. 

ich Menschen helfen will

ich Menschen helfen will.

ich Farben mag und kreativ bin.

ich die Welt sehen will.

ich kranke Menschen retten will.

ich Kinder mag.
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  Wo arbeiten die Menschen? Verbinde die Satzteile wie im Beispiel. 11

  Wähle einen Beruf und schreibe darüber 4-5 Sätze. Die Notizen können dir helfen. 12

bei der Feuerwehr.

auf der Baustelle.

bei der Firma Techno.

im Krankenhaus.

an der Schule.

bei der Post.

Ich bin Arzt. Ich arbeite

Ich bin Ingenieur. Ich arbeite

Ich bin Feuerwehrmann.  
Ich arbeite

Ich bin Lehrerin. Ich arbeite

Ich bin Programmierer. Ich 
arbeite

Ich bin Arzt/Lehrer/Ingenieur/Künstler…

Ich bin Ärztin/Lehrerin/Ingenieurin/Künstlerin…

Ich arbeite im Krankenhaus/auf der Baustelle/
bei der Firma…/an der Schule/bei der 
Feuerwehr/im Atelier…

Meine Arbeit ist interessant/wichtig/ 
gefährlich/technisch/kreativ… 

Ich arbeite in Ankara/İstanbul/İzmir…



Quellenverzeıchnıs

Lösungsschlüssel
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